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…  U N D  W A S  I S T  D E I N  T R A U M ?

Spendenkonto: Atoll e.V.
DE 21 6205 0000 0000 1818 19
bei der KSK Heilbronn

F Ö R D E R E R  U N D  K O O P E R A T I O N S P A R T N E R



A U S S T E L L U N G S K A L E N D E R *

K O S T E N F R E I E  Ö F F E N T L I C H E  A U S S T E L L U N G 
Immer am Wochenende und an den Feiertagen von 12 – 18 Uhr, 
mit BewohnerInnen des Atoll e.V.

F Ü H R U N G E N
Unter der Woche gibt es für Schulklassen, interessierte Gruppen, Ausbil-
dungsklassen (Altenpflege, Krankenpflege, Heilerziehungspfleger etc.) und 
Studierende die Möglichkeit, eine geführte Ausstellung zu buchen:
Herr Gunther Bucksch, 
erreichbar unter 07131 208 44 35 oder über g.bucksch@verein-atoll.de
Spendenempfehlung: 25 € bis 50 € pro Gruppe, je nach Gruppengröße und 
finanzieller Möglichkeit

A U S S T E L L U N G S A D R E S S E
Knotenpunkt Inselspitze
Friedrich-Ebert-Brücke 1
74072 Heilbronn

Freitag, 28. April  – 18.30 Uhr 
Vernissage

Dienstag ,16. Mai – 18.30 Uhr 
Rollt bei mir! Buchlesung Tan Caglar

Mittwoch, 17. Mai – 19 bis ca. 23 Uhr 
Cocktailabend, Old Fashioned Heilbronn

Pfingstmontag, 29. Mai – 16.30 Uhr 
Finissage 

LEBENS
 RÄUMT

E
Unser Charakter prägt uns und macht uns zu dem Menschen, der wir sind.
Menschen mit körperlichen Einschränkungen, die zum Teil sehr umfassend 
auf Assistenz im Alltag angewiesen sind, erleben sich häufig in der Rolle 
als Hilfsbedarfsempfänger und nicht als eigenständig handelndes Subjekt. 
Damit treten individuelle Charakterzüge häufig in den Hintergrund. 

Die einfühlsame Präsentation von Menschen jenseits ihrer körperlichen 
Einschränkung ist Kern und Besonderheit des Projektes Lebensräume – 
Lebensträume des Atoll e.V. 

Das Projekt hat das Ziel, den „Menschen hinter dem Rollstuhl“ darzustellen.
Im kreativen Austausch mit den Künstlern Stefan Heilemann und Björn 
Springorum entstanden so der Film Lebensräume sowie diverse Exponate, 
welche die individuellen Interessen, Fähigkeiten und Wünsche der Bewoh-
nerInnen auf Leinwand sichtbar machen – jede/r einzelne Mitwirkende 
setzte sich kreativ mit sich selbst auseinander und begab sich somit in 
eine aktive Rolle als Gestaltende/r. 

* Zur besseren Planung freuen wir uns über eine unverbindliche Anmeldung jeweils eine Woche vorab 
unter info@verein-atoll.de, spontane Abendgäste sind natürlich trotzdem willkommen. Verbindliche 
Sitzplatzreservierungen sind möglich, Rollstuhlplätze bitte gegebenenfalls gesondert angeben.


